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rechts, 2 M rechts zusam-
menstricken. 2 Reihen
rechts. Dann 14 M rechts, 1 M abhe-
ben, 2 M rechts zusammenstricken,
die abgehobene M über die zusam-
mengestrickten M ziehen, dann wei-
ter rechts. 12 Runden glatt rechts
stricken. Bei Anprobe des Hand-
schuhes sollte der kleine Finger
nicht mehr zu sehen sein. Für die Ab-
nahme in der nächsten Runde die M
auf 2 Nadeln verteilen, 1 M rechts, 2
M rechts zusammenstricken, 9 M, 1
M abheben, 1 M rechts stricken, die
abgehobene M über die gestrickte
ziehen, 1 M rechts, 2 M rechts zu-
sammenstricken, 9 M, 1 M abheben,
1 M rechts stricken, die abgehobene
M über die gestrickte ziehen. Eine
Runde rechts. Eine Abnahmerunde
wie beschrieben, statt 9 M 7 M
rechts stricken. Eine Runde rechts.
Eine Abnahmerunde wie beschrie-
ben, statt 7 M 5 M rechts stricken. 
Eine Runde rechts. 8 M je Nadel. 
Die Arbeit wenden, sodass die glatt
links gestrickte Seite außen ist. Je-
weils 1 M beider Nadeln rechts zu-
sammenstricken und dabei abket-
ten. Für den Daumen mit neuem 
Faden 1 M aus der Seite heraus -
stricken, dann 5 M herausstricken, 
1 M aus der Seite herausstricken, die
7 M von der Sicherheitsnadel rechts
stricken. Auf zwei Nadeln sind je 
7 M. In der nächsten Runde 2 M
rechts zusammenstricken, 4 M
rechts, 2 M rechts zusammenstri-
cken, weiter rechts. Zirka 10 Runden
glatt rechts stricken. Bei der Anpro-
be sollte der Daumen nicht mehr zu

Material: 100 g dickere Wolle, zum
Beispiel Alafoss Lopi (Islandwolle),
reine Schurwolle, 100 g = zirka 
100 m, 4 Sockenstricknadeln Nr. 5,
Stick- oder Nunovlies, Wollreste,
Nähnadel, große Sicherheitsnadel,
Stecknadeln.
Grundmuster: glatt rechts in Run-
den.
Rechter und linker Handschuh
werden gleich gearbeitet.
Maschenprobe: 13 Maschen und
17 Reihen = 10 cm
Abkürzung: M = Maschen

Für den Handschuh 28 M anschla-
gen und auf drei Nadeln verteilen,
zum Rund schließen. Den Runden-
anfang markieren. 10 Reihen 
(6 cm) glatt rechts stricken. Für die
Lochreihe * 2 M rechts zusammen-
stricken, 1 M rechts *, wiederholen
bis Rundenanfang. In der nächsten
Reihe * 1 Umschlag, 2 M rechts 
*, wiederholen bis Rundenanfang.
In der folgenden den Umschlag
rechts stricken. Nun 4 Reihen glatt
rechts stricken, dann beginnt die
Zunahme für den Daumenzwickel.
In der nächsten Runde 13 M rechts,
eine rechte M verschränkt aus dem
Querfaden herausstricken, 4 M
links, eine rechte M verschränkt
aus dem Querfaden herausstri-
cken, weiter rechts stricken. Eine
Runde rechts. In der nächsten 14 M
rechts, 4 M links, weiter rechts stri-
cken. Es folgt eine Zunahmerunde,
13 M rechts, eine rechte M ver-
schränkt aus dem Querfaden her -
ausstricken, 6 M rechts, eine rechte
M verschränkt aus dem Querfaden
her ausstricken, weiter rechts. In
der nächsten Runde 13 M rechts, 6
M links, weiter rechts stricken. Eine
Runde rechts. Eine Zunahmerun-
de, 13 M rechts, eine rechte M ver-
schränkt aus dem Querfaden her -
ausstricken, 8 M links, weiter
rechts stricken. Eine Runde rechts.
In der nächsten Runde 13 M rechts,
8 M links, weiter rechts stricken.
Für den Daumen in der nächsten
Reihe 14 M rechts stricken, 7 M mit
einer großen Sicherheitsnadel still-
legen, 5 M neu anschlagen, weiter
rechts stricken. 2 Reihen rechts stri-
cken. In der nächsten Runde 14 M
rechts stricken, 1 M abheben, 1 M
rechts stricken, die abgehobene M
über die gestrickte M ziehen, 1 M

Wenn der Frost
die Finger zwickt... dann geht nichts 

über ein Paar 
dicker Handschuhe. 
Wir stellen eine Variante
mit Rollrand für Damen
und eine weitere für
Kinder vor.

sehen sein. 2 M rechts verschränkt
zusammenstricken, 2 M rechts, 2 M
rechts verschränkt zusammenstri-
cken, 2 M rechts, 2 M rechts ver-
schränkt zusammenstricken, 2 M
rechts. Faden abschneiden und
durch die M ziehen. Fäden vernä-
hen. Mit Wollresten einen Zopf
flechten oder eine Kordel drehen
und diese durch die Lochreihe zie-
hen. Das Stickmotiv auf Nuno- oder
Stickvlies mit wasserfestem Stift
übertragen. In den Handschuh ein
Stück Pappe legen. Das Vlies aufste-
cken. Die Wolle zum Sticken in Ein-
zelfäden teilen. Die Katze wurde mit
Kettenstich gearbeitet. Dazu den Fa-
den nach links legen und mit dem
linken Daumen festhalten. Die Na-
del noch einmal in die gleiche Ein-
stichstelle einstechen und einen
Stich weiter wieder heraus. Dieser
Stich bildet kleine Maschen. Nach
dem Sticken das Nunovlies mit Was-
ser benetzen. Es löst sich auf.

Die Kinderhandschuhe
Es empfiehlt sich, drei zu stricken,
so hat man einen Reservehand-
schuh. 
Material: 50 g dickere Wolle, zum
Beispiel Alafoss Lopi (Island wol -
le), reine Schurwolle, 100 g = zirka
100 m, 4 Sockenstricknadeln Nr. 5,
Rest Bastelfilz, Nähnadel, große Si-
cherheitsnadel, Stecknadeln.
Grundmuster: glatt rechts in Run-
den.
Maschenprobe: 13 Maschen und
17 Reihen = 10 cm
Abkürzung: M = Maschen

Für den Handschuh 24 M anschla-
gen und auf drei Nadeln verteilen,
zum Rund schließen. Den Runden-
anfang markieren. Im Bündchen-
muster 8 Runden 2 M rechts, 2 M
links stricken. Bei Kleinkindhand-
schuhen nach dem Bündchen eine
Lochreihe, wie beim großen Hand-
schuh beschrieben, stricken. In der
nächsten Runde beginnt die Dau-
menzunahme. 11 M rechts, eine
rechte M verschränkt aus dem
Querfaden herausstricken, 3 M
links, eine rechte M verschränkt
aus dem Querfaden herausstricken
und weiter rechts stricken. Eine
Runde rechts. Dann 11 M rechts, 
5 M links, weiter rechts stricken. In
der nächsten Runde wird zuge-
nommen, 11 M rechts, eine rechte
M verschränkt aus dem Querfaden
herausstricken, 5 M rechts, eine
rechte M verschränkt aus dem
Querfaden herausstricken, weiter
rechts. In der nächsten Runde 12 M
rechts, 5 M links, weiter rechts stri-
cken. Nun 12 M rechts stricken und
5 Maschen mit einer Sicherheits-
nadel stilllegen. 5 M neu anschla-
gen, weiter rechts stricken. Eine
Runde rechts stricken. Dann 12 M
rechts, 1 M abheben, 1 M rechts
stricken, die abgehobene M über
die gestrickte M ziehen, 1 M rechts,
2 M rechts zusammenstricken,
weiter rechts stricken. Eine Runde
rechts. 12 M rechts, 1 M abheben, 
2 M rechts zusammenstricken, die
abgehobene M über die zusam-
mengestrickten M ziehen. 7 Reihen
rechts, der kleine Finger sollte bei
der Anprobe nicht mehr zu sehen
sein. Auf 2 Nadeln je 12 Maschen
verteilen. Für die Abnahme 1 M
rechts, 2 M rechts zusammenstri-
cken, 7 M, 1 M abheben, 1 M
rechts stricken, die abgehobene M
über die gestrickte ziehen, 1 M
rechts, 2 M rechts zusammenstri-
cken, 7 M, 1 M abheben, 1 M
rechts stricken, die abgehobene M
über die gestrickte ziehen. Eine
Runde rechts. Eine Abnahmerunde
wie beschrieben, statt 7 M 5 M
rechts stricken. Eine Runde rechts. 
Eine Abnahmerunde wie beschrie-
ben, statt 5 M 3 M rechts stricken. 
Eine Runde rechts. 6 M je Nadel.
Weiter wie beim großen Hand-
schuh beschrieben.
Für den Daumen mit neuem Faden
1 M aus der Seite herausstricken,
dann 5 M herausstricken, 1 M aus
der Seite herausstricken, die 5 M
von der Sicherheitsnadel rechts
stricken. In der nächsten Runde 
2 M rechts  zusammenstricken, 3 M
rechts, 2 M rechts zusammenstri-
cken, weiter rechts. Zirka 7 Runden
stricken. Dann * 2 M rechts zusam-
menstricken, 1 M rechts *, wieder-
holen bis Rundenanfang. Faden ab-
schneiden und durch die M ziehen.
Faden vernähen. Aus Bastelfilz ein
kleines Herz ausschneiden und mit
kleinen Stichen befestigen.
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